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Begrüßung und Moderation: Olaf Rademacker, Richter am Bundessozialgericht, Kassel

Referenten:
Dr. Julian Braun, Vorstandsmitglied, 
Spitzenverband Digitale Gesundheitsversorgung e.V., Berlin

Prof. Dr. Katharina von Koppenfels-Spies, Universität Freiburg, 
Institut für Wirtschaftsrecht, Arbeits- und Sozialrecht

Prof. Dr. Karsten Scholz, Leiter Rechtsabteilung, 
Bundesärztekammer, Berlin

Prof. Dr. Helge Sodan, Freie Universität Berlin, Lehrstuhl für Staats- und 
Verwaltungsrecht, Öffentliches Wirtschaftsrecht und Sozialrecht, Berlin

Dr. Jan-Peter Spiegel, Rechtsberater, 
Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin

Prof. Dr. Martin H. Stellpflug M.A., Partner, D+B Rechtsanwälte, Berlin 

Organisatorische Hinweise:
Tagungsort: Berlin, Kaiserin-Friedrich-Haus, Robert-Koch-Platz 7, 10115 Berlin-Mitte
Beginn: 10.00 Uhr (Mittagspause: ca. 13.00 bis 14.00 Uhr)
Ende: ca. 16.00 Uhr
Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben. 

Teilnahme:
Das Frühjahrssymposium wird entsprechend den aktuellen Hygienevorschriften stattfinden. 
Melden Sie sich bitte über folgenden Link an: 
www.dg-kassenarztrecht.de/Symposien/symposium_termine_anmeldung_240322.html_
Die aktuellen Teilnahmemöglichkeiten finden Sie auf unserer Website. Derzeit steht eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen für eine Teilnahme in Präsenz nach verbindlicher Anmeldung zur 
Verfügung. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur digitalen Teilnahme.
____________________________________________________________
Deutsche Gesellschaft für Kassenarztrecht – Sitz: Berlin
Vorstandsvorsitzender: Olaf Rademacker 
Stellv. Vorsitzende: Dr. Thomas  Rompf / Stefanie Stoff-Ahnis
Vorstandsmitlieder: Mark Barjenbruch / Ralf Dralle / Christian Finster / Prof. Dr. Thorsten 
Kingreen / Prof. Dr. Martin Stellpflug / Dr. Katharina Wodarz / Dr. Markus Zimmermann
Geschäftsführung:  Anja Tiedemann
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Kooperative Versorgungsformen – Aushöhlung oder 
Neuausrichtung der Freiberuflichkeit?

Kooperationen sind in der vertragsärztlichen Tätigkeit heute
selbstverständlich und die Möglichkeiten der Ausgestaltung werden
immer vielfältiger. Gleichzeitig treten neue Akteure in Form von
Investoren auf den Plan. All dies hat Einfluss auf die Tätigkeit von
Vertragsärzten und ihr Selbstverständnis als Freiberufler. Mit der
Öffnung des Vertragsarztrechts für verschiedene Kooperations-
möglichkeiten entstehen außerdem komplexe Schnittstellen zu anderen
Rechtsbereichen.

Das diesjährige Frühjahrssymposium nimmt neben den aktuellen
vertragsarztrechtlichen Regelungen zunächst das Arbeitsrecht unter die
Lupe. Gibt es Korrekturbedarf in der Rechtsprechung zum angestellten
Arzt oder (auch) gesetzgeberischen Handlungsbedarf bezogen auf
die ärztliche Tätigkeit in der Anstellung? Zudem widmen wir uns
zulassungsrechtlichen und gesellschaftsrechtlichen Fragen und ihrer
Bedeutung beispielsweise für die Gründung von MVZ. Schließlich
möchten wir mit Ihnen diskutieren, welche Chancen und Risiken mit
den sich abzeichnenden Veränderungen verbunden sind. Welchen
Einfluss haben die neuen Gestaltungsformen auf die Versorgung? Gerät
die freiberufliche Tätigkeit von Vertragsärzten in Gefahr oder bieten
sich vielleicht auch neue Möglichkeiten? Und: Was ist dran an der Kritik,
nach der Investoren einseitig und unter Zurückstellung der Qualität der
Versorgung Renditeziele verfolgen?

Programm 24.03.2022, 10.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr

Olaf Rademacker
Einleitung und Moderation

Katharina von Koppenfels-Spies
Der angestellte Arzt in der vertragsärztlichen 
Versorgung – zum Harmonisierungsbedarf von Arbeits-
und Vertragsarztrecht 

Martin H. Stellpflug
Zulassungsrechtliche Fragen der BAG

Jan-Peter Spiegel
Drum prüfe wer sich ewig bindet (und Ärzte anstellt) –
rechtliche Fragen zu Anstellungsgenehmigungen

Karsten Scholz
Aktuelle Entwicklungen im Gesellschaftsrecht und ihre 
Auswirkungen auf das Vertragsarztrecht

Julian Braun
Kooperationen zwischen Ärzten und 
investorengetragenen Heilkundegesellschaften
im ambulanten Bereich - rechtliche Probleme und 
Lösungsansätze

Helge Sodan
Gefährdung der Freiberuflichkeit durch 
investorenbetriebene MVZ?

_______________________________________
Änderungen im Ablaufplan bleiben vorbehalten

Über die  aktuellen Teilnahmevoraussetzungen informieren wir Sie 
auf unserer Website: www.dg-kassenarztrecht.de. 

Bitte nehmen Sie den Datenschutzhinweis unter 
www.dg-kassenarztrecht.de/datenschutz.html
zur Kenntnis. Mit Ihrer Anmeldung zum Symposium erklären Sie sich 
mit einer entsprechenden Nutzung Ihrer Daten einverstanden.


